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Brandschutztipp: Silvester

 Brennende Balkone, 
Wohnungen oder 
gar Häuser sowie 

wit terungsbedingte 
Unfalle: den Feuerwehren 

in Deutschland steht an Sil-
vester die arbeitsreichste Nacht des 
Jahres bevor.
Damit Sie das neue Jahr froh und 
unfallfrei begrüßen können, haben 
wir Ihnen einige wichtige Sicher-
heitstipps zusammengestellt:

•  Verwenden Sie Feuerwerks- und 
Knallkörper niemals in geschlos-
senen Räumen. Beachten Sie die 
Gebrauchsanweisungen.

•  Zünden Sie Raketen nur im 
sicheren Abstand zu anderen 
Menschen, Autos und Gebäu-

den. In keinem Fall dürfen Feu-
erwerks- und Knallkörper auf 
Menschen oder Tiere gerichtet 
werden.

•  Achten Sie auf Bäume und 
Dachvorsprünge. Diese können, 
genauso wie heftiger Wind, die 
Feuerwerkskörper in die falsche 
Richtung lenken.

•  Entfernen Sie brennbare Gegen-
stände von Balkonen und Terras-
sen und halten Sie Fenster und 
Türen geschlossen. Damit schüt-
zen Sie Ihre Wohnung in der Sil-
vesternacht vor Brandgefahren.

•  Feuerwerkskörper und Raketen 
sind „Sprengstoff“ und gehören 
nicht in Kinderhände. Sie dürfen 
nur von Erwachsenen gekauft 
und gezündet werden.

•  Aber auch Erwachsene mit 
erhöhtem Alkoholkonsum sollten 
das Feuerwerk nur als Zuschauer 
genießen und das Zünden lieber 
anderen überlassen.

•  Verwenden Sie keine ungeprüf-
ten, illegal eingeführten oder 
selbst hergestellten Feuerwerks-
körper.

•  Tragen Sie Feuerwerk niemals in 
Jacken- oder Hosentaschen. Sie 
könnten durch Funkelflug ent-
zündet werden und zu schweren 
Verletzungen führen.

•  Zünden Sie Feuerwerkskörper 
nur dort, wo es auch erlaubt 
ist. In unmittelbarer Nähe von 
Kirchen, Krankenhäusern, Kin-
der- und Altersheimen ist dies 
untersagt. Dies gilt auch für die 

historischen Bebauungsgebiete 
in einigen Städten.

... und falls doch eine Rakete quer 
schießt: Feuerwehr – Notruf 112.
Wir sind auch an Silvester für Sie 
da.
365 Tage im Jahr - 24 Stunden am 
Tag. Immer zu Ihrem Schutz bereit.

Ihre 
Freiwillige Feuerwehr 
Nonnenhorn

Das Notariat Lindau führt an 
jedem 1. Mittwoch eines jeden 
Monats von 14:00 Uhr bis  
15:30 Uhr im Rathaus Nonnenhorn 
im Sitzungssaal einen Sprechtag 
durch.
Nächster Termin: 
Mittwoch, 2. Dezember 2015 
Es wird um telefonische Voranmel-
dung gebeten. 
(Telefon: 0 83 82 / 2 77 66 - 0)

Sprechtage des Notariats 
Lindau in Nonnenhorn

Nächster Termin: 
Donnerstag, 
17. Dezember 2015
von 10:00 Uhr – 12:00 Uhr  
im Landratsamt, Zimmer 125
Bregenzer Straße 35, 
88131 Lindau (B)

Außensprechtage der 
Sozialverwaltung des 
Bezirks Schwaben Land-
kreis Lindau (B)Zum adventlichen Seniorennachmit-

tag lädt die Gemeinde Wasserburg 
(Bodensee), die katholische Pfarrge-
meinde St. Georg und die evange-
lische Pfarrgemeinde St. Johannes 
Wasserburg am

Mittwoch, 16. Dezember 2015 
um 14:30 Uhr im weihnachtlich 
geschmückten großen Saal des 
Bürgerbegegnungshauses, 
Reutener Str. 14
recht herzlich ein. 

Bei Kaffee und Kuchen wird wieder 
ein Rahmenprogramm mit Mund-
artgedichten von Herrn Fridolin 
Altweck geboten. Musikalisch um-
rahmt wird die Veranstaltung von 
Musikschülern des VJBW. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

PS: Kuchenspenden werden drin-
gend benötigt!!! 
Bitte melden Sie Ihre Spende bei 
Frau Ulrike Langrehr, Tel. 98 53 – 11 
an. Vielen Dank!

Wer gehbehindert ist, wird ab-
geholt und danach wieder nach 
Hause gebracht.

Bitte melden bei: 
Dagmar Ledermann Tel. 88 84 49
Annemarie Beck Tel. 8 93 25
Pfarramt St. Georg Tel. 88 73 00

Programm:
14:30 Uhr Beginn mit Musik vom 

St. Georgs Trio

14:40 Uhr  Begrüßungsworte durch 
Herrn Bürgermeister 
Thomas Kleinschmidt

14:50 Uhr  Besinnliches zum Weih-
nachtsfest von Frau Pfar-
rerin Petra C. Harring 
und Herrn Pfarrer Ralf 
Gührer

15:00 Uhr  Ausschank von Kaffee 
und Kuchen mit musi-
kalischer Umrahmung 
vom St. Georgs Trio

15:30 Uhr  Mundartgedicht von 
Fridolin Altweck

15:45 Uhr Bekannte Weihnachts-
lieder zum Mitsingen 
(mit Musikschülern des 
VJBW)  
Liedertexte werden 
ausgeteilt

16:15 Uhr Mundartgedicht von 
Herrn Fridolin Altweck

16:30 Uhr Musik mit Schülern des 
VJBW

16:45 Uhr  Abschlussworte und 
Gedanken 

Besinnlicher Seniorennachmittag 

Redaktionsschluss für Januar: 7. Dezember 2015


